
 

 

Protokoll der Tagung der Bundesspielkommission am 

18.11.2025 um 19.30 Uhr als Videokonferenz via Zoom 

 
Anwesend 27 Personen, davon 23 stimmberechtigt, siehe Liste am Ende des Protokolls.  

 

Tagungsablauf: 

 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 

Michael Rütten begrüßt um 19.32 Uhr die anwesenden Mitglieder und eröffnet die Sitzung. 

Die fristgerechte Einladung war per Mail erfolgt. 

Die vorgelegte Tagesordnung wird einhellig gebilligt und lautet wie folgt: 

 

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Feststellung der Anwesenheit und der Stimmrechte 

3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 09.09.2025 

4. Festlegung des Terminplans für die Saison 2026/2027 

5. Meinungsbild zum Thema Deutsche Einzelmeisterschaft (Kandidatenturnier) 

6. Sonstiges 

 

 

TOP 2 Feststellung der Stimmrechte 

Zu Beginn sind 21 Stimmberechtigte anwesend, ab 19:36 Uhr erhöht sich deren Anzahl auf 

23, Florian Best, Dr.Jürgen Klüners, Nadja Jussupow und Klaus Deventer nehmen ohne 

Stimmrecht teil. 

 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 09.09.2025 

Die Anfertigung des Protokolls erfolgte durch den Bundesturnierdirektor, dieses wurde am 

Folgetag der Veranstaltung mit der Einladung zur Sitzung vom 18.11.2025 versendet. 

Einwände gegen das Protokoll gingen nicht ein. 

TOP 4 Festlegung des Terminplans für die Saison 2026/2027 
Die Terminvorschläge waren allen Teilnehmenden  bereits vor der Sitzung   als Excel-Datei zugegangen. 

Der Landesverband Berlin bat um Verlegung  der SBL- Runden im April 2027, da zu diesem Zeitpunkt die 

dortigen Landesmeisterschaften geplant sind. 

 

Markus Schäfer wies darauf hin, dass es sich bei diesem Wochenende um die  sog. „Zentrale Endrunde“ 

handele ,dieser Termin könne nicht verschoben werden, da   die Veranstaltungshalle  anderweitig nicht zur 

Verfügung stünde. 

 

 

Frank Strozewski  teilt mit, dass die Spieltermine der Gruppen 3-5 der DPMM  auf das Wochenende 24./25. 

Januar verschoben werden.



Die Deutschen Schnellschach Einzelmeisterschaften finden am 20./21.06.2026 in Paderborn statt, 

die Deutsche Blitzmannschaftsmeisterschaft wird am 27.06.2026 in Ettlingen ausgetragen, die 

Deutsche Blitzmeisterschaft folgt am 26. Juli 2026 in Dresden. 

 

Nach kurzer Diskussion wird der vorgelegte Terminplan einmütig genehmigt. 

  

TOP 5 Meinungsbild zum Thema DEM (Kandidatenturnier) 

Wegen fehlender Normfähigkeit („Ausländerregel“) ist das Kandidatenturnier leider weniger 

attraktiv. 

Michael Rütten fragt deshalb, ob es für die Landesverbände vorstellbar sei, Spieler mit ausländischer 

FIDE-ID zu den Meisterschaften zu entsenden. 

In einigen Landesverbänden geschieht dies bereits, andere Landesverbände sind eher skeptisch, das 

Meinungsbild ist insgesamt heterogen, fünf LVs begrüßen die Entsendung von Spielern ohne 

deutsche ID, fünf Landesverbände votieren dagegen, der Rest enthält sich. 

Es wird insgesamt bezweifelt, dass eine Normfähigkeit erreicht werden kann, falls überhaupt müsse 

diese dann dauerhaft gewährleistet werden, was als utopisch und teuer angesehen wird. 

 

TOP 6 Sonstiges 
Michael Rütten plant, die Sitzungen künftig via Microsoft Teams durchzuführen, die Versammlung präferiert 

mehrheitlich „Zoom“, es erfolgt deshalb kein Umstieg. 

 

Die nächste Sitzung der BSK wird am 13.01.2026 um 19:30 stattfinden. 

 

Michael Rütten bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme an der Sitzung und schließt diese um 

20:52 Uhr. 

 

Anwesende. 

 

1. Michael Rütten Bundesturnierdirektor stimmberechtigt 

2. Simon Pernpeintner Landesspielleiter Bayern stimmberechtigt 

3. Wolfgang Fischer Landesspielleiter Brandenburg stimmberechtigt 

4. Peter Frei Landesspielleiter Bremen stimmberechtigt 

5. Hendrik Schüler Landesspielleiter Hamburg stimmberechtigt 

6. Andreas Filmann Landespräsident Hessen stimmberechtigt 

7. Dirk Rütemann Sportdirektor Niedersachsen stimmberechtigt 

8. Dr. Andreas Junk Stv. Spielleiter Nordrhein-Westfalen stimmberechtigt 

9. Norbert Kugel Spielleiter Rheinland-Pfalz stimmberechtigt 

10. Tim Aubertin Landesspielleiter Saarland stimmberechtigt 

11. René Plötz Landesspielleiter Sachzsen stimmberechtigt 

12. Roland Katz Landesspielleiter Sachsen-Anhalt stimmberechtigt 

13. Heiko Spaan Landesspielleiter Schleswig-Holst. stimmberechtigt 

14. Mathias Philipp Landesspielleiter Thüringen stimmberechtigt 

15. Dr. Hubert Warsitz LSL Schachverband Württemberg stimmberechtigt 

16. Jürgen Kohlstädt Zentraler Leiter Bundesligen stimmberechtigt 

17. Thomas Wiedmann TL 2. Bundesliga Nord stimmberechtigt 

18. Harald Koppen Spielleiter DSJ stimmberechtigt 

19. Markus Schäfer Präsident SBL e.V. stimmberechtigt 

20. Frank Strozewski DSB Turnierleiter Pokal stimmberechtigt 



21. Ralph Alt TL 2.BL Süd stimmberechtigt 

22. Jürgen Dammann Vizepräsident Baden stimmberechtigt 

23. Kai Uwe Melchert Landesspielleiter Berlin stimmberechtigt 

24. Florian Best Landesverband Rheinland-Pfalz kein Stimmrecht 

25. Dr. Jürgen Klüners DSB Vizepräsident Sport kein Stimmrecht 

26. Nadja Jussupow DSB Referentin Frauenschach kein Stimmrecht 

27. Klaus Deventer Turnierleiter Frauenbundesligen kein Stimmrecht 

 

 

 

Kehl, 20.11.2025  


